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Dezemb er 2010
Samstag, 4. Dezember 2010
Feierliche Jahressitzung der Bayerischen  
Akademie der Wissenschaften

Herkulessaal der Münchner Residenz 
10.00 Uhr
Einladung erforderlich

Jan uar 2011
Montag, 17. Januar 2011
Carl Duisberg und München

Vortrag von Prof. Dr. Werner Plumpe,  
Stipendiat des Historischen Kollegs im  
Kollegjahr 2010/2011

Plenarsaal 
19.15 Uhr

Dienstag, 18. Januar 2011
Moderne Ernährung und Zivilisationskrank-
heiten – isst sich die Menschheit krank?

Vortrag von  
Prof. Dr. Hans Hauner 
(TU München) in der 
Reihe „Zwischen 
Hunger und Völlerei. 
Ernährung in  
Geschichte und  
Gegenwart“

Plenarsaal 
18.00 Uhr

Feb ruar 2011
Dienstag, 1. Februar 2011
Von Festmählern und Kannibalismus.  
Essen im griechischen Drama

Vortrag von Prof. Dr. Martin Hose  
(LMU München) in der Reihe „Zwischen  
Hunger und Völlerei. Ernährung in  
Geschichte und Gegenwart“

Plenarsaal 
18.00 Uhr

märz 2011
Mittwoch, 2. März 2011
Der Reichstag in der Frühen Neuzeit –  
Politik und Repräsentation 

Vortrag von Prof. Dr. Maximilian Lanzinner 
(Bonn) aus Anlass der Jahresversammlungen 
von Historischer Kommission und Monumenta 
Germaniae Historica 

Plenarsaal 
18.00 Uhr 

Ausblick Februar/März 2011
Grenzfragen – Natur- und Geisteswissen-
schaften im Gespräch

Im Fokus: Grenzen der Erkenntnis
 1. Kosmologie 
 2. Quantenphysik 
 3. komplexe biologische Systeme
Gesprächsreihe in Kooperation mit der  
Bayerischen Staatsbibliothek

Bayerische Staatsbibliothek 
Fürstensaal, Ludwigstr. 16, 80539 München 
18.00 Uhr

Changing Views – muslimische Kunst und Kultur
Noch bis Februar 2011 setzt sich das Programm „Changing Views“, organisiert vom 
Kulturreferat der Stadt München, mit der Kunst und Kultur aus muslimisch 
geprägten Ländern auseinander. Am 15. Dezember 2010, 19 Uhr, spricht der 
Islamwissenschaftler Hartmut Bobzin, Akademiemitglied seit 2003, im Staat-
lichen Museum für Völkerkunde über „Die arabische Kalligraphie in 
europäischem Gewande“. Mit „Oya“ – feinster Nadelspitze – be-
fassen sich Kathrin Müller, wissenschaftliche Mitarbeiterin der 
Akademiekommission für Semitische Philologie, und Gérard 
J. Maizou in ihrem Vortrag „Oya – Von osmanischer Mode 
zu türkischer Volkskunst“ am 10. Februar 2011, 19 Uhr, in 
der LMU München, Hauptgebäude, Hörsaal M 014.

Infos: www.changing-views.de

Dezember 2010 bis März 2011

Zwischen Hunger
 und Völlerei
Ernährung in Geschichte   
 und Gegenwart
 
 Vorträge
 November 2010
 bis Februar 2011 
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Bayerische Akademie der Wissenschaften
Alfons-Goppel-Straße 11 (Residenz)
80539	München	•	Plenarsaal,	1.	Stock
www.badw.de

Anfahrt 
U3/U6, U4/U5	Odeonsplatz	•	Tram	19 Nationaltheater

  Dienstag, 1. Februar 2011

 18.00 Uhr Von Festmählern und Kannibalismus.
  Essen im griechischen Drama
  Prof.	Dr.	Martin	Hose
	 	 Ludwig-Maximilians-Universität
  München
  In der altgriechischen Kultur ist das Essen tradi- 
	 	 tionell	ein	Akt	der	Gemeinschaft.	„Sie	streckten		
	 	 aus	die	Hand	zum	lecker	bereiteten	Mahle.“
	 	 So	heißt	es	immer	wieder	in	den	homerische
	 	 Epen	(nach	der	bekannten	Übersetzung	von
	 	 Voss).	Essen	bedeutet	Ausgleich	und	Versöh-	 	
	 	 nung	nach	dem	Streit.	

	 	 Dies	greifen	Tragödie	und	Komödie	auf,	wobei		
	 	 die	Tragödie	das	Misslingen	der	Mahlgemein-		
	 	 schaft	und	darin	Zerstörung,	ja	Perversion	der		
	 	 Ordnung	zeigt:	Ein	Atreus	lässt	seinen	Bruder
	 	 dessen	eigene	Kinder	essen.	Dagegen	ist	in
	 	 der	Komödie	zwar	der	Weg	zum	Mahl	mit
	 	 Hindernissen	gepfl	astert:	eine	Welt	des	Man-		
	 	 gels	muss	überwunden	werden.	Doch	das		 	
	 	 gemeinsame	Speisen	am	Ende	eines	Stückes	ist		
	 	 Chiff	re	für	eine	endlich	besser	gewordene	Welt.

  Der Vortrag will durch die Interpretation ausge-
	 	 wählter	Partien	aus	griechischen	Dramen	das	
	 	 poetische	Potential	des	Essens	herausarbeiten.

 

	 	 Prof.	Dr.	Martin	Hose	hat	den	Lehrstuhl	für	
	 	 Klassische	Philologie	an	der	LMU	München
	 	 inne.	Schwerpunkte	seiner	Forschung	sind
	 	 u.a.	das	griechische	Drama,	die	griechische
  Literatur der Kaiserzeit und die hellenistische 
	 	 Dichtung.	Er	ist	Mitglied	der	Bayerischen
	 	 Akademie	der	Wissenschaften.	

Bitte beachten Sie unsere 
aktuellen Ankündigungen im 
Internet unter www.badw.de/
aktuell/termine/
Dort finden Sie auch Informa-
tionen zu Tagungsprogrammen, 
Anmeldefristen u. a.
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